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Ner ven ver let zun gen
Dis kus si on mit dem Au di to ri um

Herr Schal ler zeig te die Stan dards für 

die Ver sor gung von Ner ven ver let zun gen 

auf. Schwer punkt wur de hier bei auf die 

Ver sor gung un ter mi kro chir ur gi schen Be-

din gun gen mit ad äqua tem Naht ma te ri al, 

in der Re gel 9/0- oder 10/0-Fä den, ge legt. 

Be son ders her vor ge ho ben wur de die Not-

wen dig keit ei ner span nungs frei en Naht, 

da Ver sor gun gen, die un ter Span nung er-

fol gen, d. h. Näh te, die nur bei spiels wei-

se un ter ma xi ma ler Fle xi on des Hand ge-

lenks mög lich sind, von vor ne he rein zu 

schlech ten Re sul ta ten füh ren. Hier soll-

te im Zwei fels fall im mer ein Ner ven in ter-

po nat ge wählt wer den, da durch die For-

schungs ar bei ten von Mil le si ein deu tig be-

legt ist, dass durch die Ver wen dung von 

Ner ven trans plan ta ten eine re gel haf te Re-

ge ne ra ti on mög lich ist.

Bei ver zö ger ter Ver sor gung ist die Re-

kon struk ti on bei mo to ri schen An tei len 

bis zum Ab lauf von 6 Mo na ten und bei 

sen si blen An tei len bis zum Ab lauf von 

12 Mo na ten sinn voll, da nach ist mit kei-

ner re le van ten Ner ven re ge ne ra ti on mehr 

zu rech nen. Be son ders her vor ge ho ben 

wur de die Re kon struk ti on nach Ver let zun-

gen des Ple xus bra chia lis, hier wur den be-

ein dru cken de Re sul ta te durch Su ra li sin ter-

po na te und Neu ro ti sa ti on mit dem N. ac-

ces so ri us und mit den In ter ko stal ner ven 

prä sen tiert.

Herr Ger mann be rich te te über die sen-

si blen und mo to ri schen Er sat z ope ra tio-

nen. Be son ders bei der wich ti gen sen si-

blen Funk ti on des Dau mens kann durch 

den neu ro vas ku lä ren Lap pen nach Fou-

cher von der dor so la te ra len Zei ge fin ger-

streck sei te so wohl eine sehr gute De fekt de-

ckung als auch eine Wie der her stel lung der 

Sen si bi li tät er zielt wer den. Die ses Ver fah-

ren ist hin sicht lich Auf wand und Ef fek ti-

vi tät den bis he ri gen Ver fah ren, wie Trans-

po si ti on ei nes neu ro vas ku lä ren In sel lap-

pens vom Mit tel- oder Ring fin ger oder 

dem Pul pa lap pen von der gro ßen Zehe, 

über le gen.

Bei den mo to ri schen Er satz plas ti ken 

wur de die Be deu tung der Op po nens-Plas-

tik nach Me dia nus ver let zun gen und der 

früh zei ti gen Durch füh rung der mo to ri-

schen Er satz plas tik nach Ver let zun gen 

des N. ra dia lis her vor ge ho ben. Es wur de 

be tont, dass ge ra de nach Letz te ren die 

Wahr schein lich keit der Re ge ne ra ti on mit 

zu neh men dem Le bensal ter ab sinkt und 

dass durch eine früh zei ti ge mo to ri sche Er-

satz plas tik der Pa ti ent rasch wie der rein te-

griert wer den kann.

Dis kus si on

Nach Ple xus aus ris sen ist die Fra ge der Be-

ant wor tung ei nes Wur zelaus ris ses oder ei-

ner wei ter pe ri pher ge le ge nen Un ter bre-

chung für die The ra pie pla nung ent schei-

dend. Trotz Ver bes se rung der bild ge ben-

den Ver fah ren mit Mye lo-CT und MRT 

bie ten die se noch kei ne letz te Si cher heit. 

Letzt end lich muss nach dem in tra ope ra-

ti ven Be fund ent schie den wer den, wo bei 

mög li cher wei se noch wei te re Fort schrit te 

zu er war ten sind, wenn in Zu sam men ar-

beit mit dem Neu ro chir ur gen und un ter 

Durch füh rung ei ner La mi nek to mie bis 

zum di rek ten Ab gang aus dem Hals mark 

prä pa riert wer den kann. Eine früh zei ti ge 

The ra pie pla nung ist an zu stre ben.

Be züg lich der Ver wen dung kon trala-

te ra ler Ner ven wur zeln, wie bei spiels wei-

se der C7-Wur zel, be grün de te Herr Schal-

ler sei ne Zu rück hal tung mit der bis wei len 

nicht zu un ter schät zen den Spen der mor bi-

di tät.

Eine kont ro ver se Dis kus si on ent zün de-

te sich hin sicht lich des the ra peu ti schen 

Vor ge hens nach Ra dia lispa re se. Vom Au di-

to ri um wur de mehr fach die Fra ge ge stellt, 

ob es bei ver zö ger ter Ver sor gung Sinn 

macht, eine Re kon struk ti on des N. ra dia-

lis durch Su ra li sin ter po nat zu ver su chen 

oder ob früh zei tig an eine mo to ri sche Er-

satz plas tik ge dacht wer den soll te. Herr 

Schal ler setz te sich für eine Re kon struk-

ti on ein, da nach sei nen Aus sa gen eine 

doch er heb li che Wahr schein lich keit ei ner 

Ner ven re ge ne ra ti on be steht.

Herr Ger mann ar gu men tier te mit der 

lan gen Be hand lungs dau er und der mit zu-

neh men dem Al ter ge rin gen Wahr schein-

lich keit ei ner Re ge ne ra ti on nach Re kon-

struk ti on des N. ra dia lis. Er führ te an, dass 

ein Ver letz ter nach früh zei ti ger Durch füh-

rung ei ner Ra dia li ser satz plas tik in ner halb 

kur z er Zeit in den Ar beitspro zess rein te-

griert wer den kann.

Fazit

Die mög lichst früh zei ti ge Ver sor gung von 

Ner ven ver let zun gen un ter mi kro chir ur gi-
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schen Be din gun gen mit ad äqua tem Naht-

ma te ri al ist an zu stre ben. Soll te kei ne span-

nungs freie Naht mög lich sein, soll te die 

Naht nicht er zwun gen wer den, son dern 

ein Ner ven trans plan tat ein ge setzt wer-

den.

Ver let zun gen des Ple xus bra chia lis er for-

dern in der Re kon struk ti on ein brei tes 

Spekt rum. Ne ben der Ver wen dung von 

Ner ven trans plan ta ten bei pe ri phe rer Schä-

di gung kom men un ter schied li che Spen-

der ner ven, wie An tei le des N. ac ces so ri us, 

Ple xus cer vica lis und In ter ko stal ner ven 

bei Wur zelaus ris sen in Be tracht. Früh zei ti-

ge The ra pie pla nung ist ent schei dend.

Nach Ver let zun gen des N. ra dia lis soll te 

das The ra pie re gime in di vi du ell fest ge legt 

wer den. Im jun gen Le bensal ter macht ei-

ne Re kon struk ti on durch Ner ven trans plan-

ta ti on Sinn. Al ler dings soll te in glei cher 

Sit zung die Re kon struk ti on der Hand ge-

lenk stre ckung durch Trans po si ti on des 

Pro na tor te res auf dem Ex ten sor car pi ra-

dia lis bre vis durch ge führt wer den, da hier-

durch dem Ver letz ten die Ra dia lis schie ne 

er spart und durch ver mehr ten Ein satz der 

Hand die Ner ven re ge ne ra ti on be schleu-

nigt wer den kann. Auch nach er folg rei-

cher Ner ven re ge ne ra ti on ent ste hen bei 

die ser ago nis ti schen Er sat z ope ra ti on kei-

ner lei Pro b le me.

Im hö he ren Le bensal ter soll te vor zugs wei-

se eine mo to ri sche Er satz plas tik durch ge-

führt wer den, um dem Ver letz ten eine lan-

ge Mor bi di tät zu er spa ren und eine früh-

zei ti ge Wie der ein glie de rung in den Ar-

beitspro zess zu ge währ leis ten. Zur Fest le-

gung des the ra peu ti schen Vor ge hens soll-

te da her nicht zu ge war tet, son dern der 

Ver letz te rasch dem Spe zia lis ten vor ge-

stellt wer den.
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